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sige etwas befestigte Stadt mit einem Lehnhofe,
welche mit alten Edelleuten besetzet, derer Haupt
der Prevot ist. 8.) Externach eine an der Sour,
welche hier den Bach Our aufnimmt, gelegene Stadt,
mit einer beruhmten Benediktinerabtey.6.)Bidburg
(bey den Romern Beda-Vicus genannt) ein an
genehme Stadt auf einem Zugel mitten in einer
fruchtbaren Ebene.
7.) La Roche einer von den haltbarsten Platzen
im Lande mit guten Wallen, von dem Flusse Our
te umgeben, und mit einem Schlosse auf einen Fele
sen, von dem man die Stadt bestreichen kann, be
schutzet. Der dazu gehbrige Bezirk ist eine beruhme
te Grafschaft, in den altesten Zeiten unter dem Na
men des Ardennes bekannt. 8.) Dürburg eine klei
ne Stadt an dem Flusse Ourte, hat aber doch ein
Gymnasium, an welchem die hiesigen Franziskaner
Lehrerfind, nebst einemBusserinnenkloster,undeinem
Spital. 9.) St. ßubert eine Stadt in den Ardennen
(Fanum S. Huberti), ehemals Andainum ober An-
dagium mit einer Abtey, welche Pipin von Her—
stall Herzog von Brabant schon 706. hier fur re
gulirte Chorherrn gestiftet hatte. Den Ort er
hob der heil. Hubert erster Bischof in Luttich 7zog.
und zwar zum Angedenken, wie manglaubt, daß ev
ehemals vor Antretung des geistlichen Standes in
dieser Gegend auf der Jagd (die er unmaßig liebte)
am Charfreytage einen Hirschen aufgetrieben,zwe
schen dessen Geweihen ein Kruzistx erschienen. Bie
schof Walcand aber von Luttich fuhrte 825. an
die Stelle der Chorherrn, welche ihre Pflichten
schlecht erkullten, Benedittinermonche hier ein, und
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